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Luzerner Büchersammler
Von Dr. Franz Zeiger

Ansprache an der Bibliophilen Tagung in Luzern 1935)

Wenn man von Luzerns übergrossem Zauber der Naturschönheiten

spricht, hört man meistens den Einwand, Luzern sei lediglich

eine Fremdenstadt und ein Brennpunkt für Touristen-Verkehr,
wo in vornehm und pompös tönenden Grandhotels, wie National,
Schweizerhof, Palace, Carlton, Continental, Monopol, Europe usw.
Beafstecks, Côtelettes, Poulets serviert werden. Daneben biete sie
in reichster Fülle Gelegenheit für Sport und Unterhaltung, Tennis,
Strandbad, Rudern, Reiten, Segeln und Fischen, Dancing,
Regatten, Tennis und Concours-Hippique. Gewiss versucht Luzern
als internationale Fremdenmetropole den Wünschen der modernen
Welt sich anzupassen.

Allein es wäre ungerecht, wollte man ob diesen materiellen
Erscheinungen glauben, man vernachlässige hiebei Fragen geistiger
Kultur. Die Stadt ist im Gegenteil willens, sich auch in dieser
Hinsicht anderen Schweizerstädten nach Möglichkeit gleich zu


	...

